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  Videos für den Unterricht im Medizin- und Psychologiestudium 
sowie für die Weiterbildung von Ärzt*innen und Psychothera-
peut*innen

 typische Erstgespräche zu verschiedenen Krankheitsbildern 
aus der Ambulanz einer psychosomatischen Klinik

 erstmals ö� entlich zugängliche Lehrvideos unter Einsatz von 
Schauspieler*innen und erfahrenen Therapeut*innen

  Erstgespräche in der Psychotherapie und Psychosomatik dienen 
dazu die Patient*innen kennenzulernen, eine Diagnose zu stellen 
und � erapieempfehlungen zu entwickeln. Dabei verlaufen die 
Gespräche je nach Patient*in und � erapeut*innenpersönlichkeit 
sehr unterschiedlich.

Erfahrene � erapeut*innen mit unterschiedlichen psychothe-
rapeutischen Hintergründen und Schauspieler*innen stellen in 
den Filmbeispielen sieben typische Erstgespräche aus der Ambu-
lanz einer psychosomatischen Klinik dar. � ematisiert werden in 
den je ca. 45-minütigen Videos die Krankheitsbilder Depression, 

Angststörungen, Posttraumatische Belastungsstörung, Somatoforme Störung, Somatoforme Schmerzstö-
rung, Borderline-Persönlichkeitsstörung und Magersucht. Die in dieser Art einmaligen Videos sind sowohl 
als Unterrichtsmaterial für das Medizin- und Psychologiestudium geeignet als auch für die Weiterbildung 
von Ärzt*innen und psychotherapeutisch Tätigen. 

Jörn von Wietersheim ,  Prof. Dr. phil., ist Psychologischer Psychotherapeut und Leitender Psychologe in der Klinik 
für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie des Universitätsklinikums Ulm. Seine Forschungsschwer-
punkte sind Versorgungsforschung, Psychotherapieforschung, Arbeit und Gesundheit sowie Essstörungen.
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